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Der Altar der St. Johannes-Kirche in Döttingen (siehe S. 437)

wurde 1961 durch den Bildhauer Paul Speck, Zürich, aus hellem

Castione-Marmor geschaffen. Auch das Tabernakel
(Silberschmied: Attilio Funi, Seebach) und die Kerzenstöcke
(Silberschmied: Roger Blanc, Zürich) sowie ein in Silber getriebenes

und farbig emailliertes Vortragskreuz entstanden nach

seinem Entwurf.
Der Taufstein aus Bodio-Granit beim Eingang ist ein Werk von

Pierino Selmoni, Bellinzona. Er weist die Eigentümlichkeit auf,

daß er durch das immerfließende Wasser zu einem eigentlichen
Taufbrunnen wird.

Paul Speck, Altar, 1961

Autel de l'eglise catholique de Döttingen, avec tabernacle et chandeliers
Altar of the Catholic Church at Döttingen with tabernacle and candelabra

Pierino Selmoni, Taufbrunnen, 1961

Fonts baptismaux pres du porche
Baptismal Font, near the entrance
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